
Fachangestellte/r für Bäderbetriebe

Berufstyp Anerkannter Ausbildungsberuf
Ausbildungsart Duale Berufsausbildung, geregelt nach Be­

rufsbildungsgesetz (BBiG)
Ausbildungsdauer 3 Jahre
Lernorte Betrieb und Berufsschule

Was macht man in diesem Beruf?
Fachangestellte für Bäderbetriebe sorgen für die Sicherheit in Schwimmbädern. In den verschieden­
sten Badeeinrichtungen beaufsichtigen und betreuen sie die Badegäste. Sie erteilen auch Schwimm­
unterricht. Sie überwachen die technischen Anlagen sowie die Wasserqualität und führen Reinigungs­ 
und Desinfektionsarbeiten durch. Darüber hinaus pflegen und warten sie z.B. Sport­ und Spielgeräte 
und sorgen für Sauberkeit und Sicherheit in Umkleidekabinen und Duschen. Weiterhin pflegen sie die 
zur Badeanstalt gehörenden Freiflächen und Grünanlagen. Außerdem wirken sie bei Verwaltungsauf­
gaben und in der Öffentlichkeitsarbeit mit.

Wo arbeitet man?
Fachangestellte für Bäderbetriebe arbeiten hauptsächlich

• in öffentlichen und privaten Frei­ und Hallenbädern
• in See­ und Strandbädern
• in Meerwasser­ und Wellenbädern
• in Fitnesszentren

Sie sind in allen Bereichen von Bädern und Anlagen tätig, sowohl in Schwimmhallen, Außenanlagen 
und ‑becken, Umkleidekabinen und Duschräumen als auch in Gebäuden und Räumen für technische
Anlagen. Verwaltende Aufgaben erledigen sie im Büro, meist am Computer.

Worauf kommt es an?
• Verantwortungsbewusstsein ist wichtig, denn Fachangestellte für Bäderbetriebe sind für die 

Sicherheit der Badegäste mitverantwortlich. Selbstsicherheit sowie Kunden- und Service-
orientierung erleichtern es, gegenüber den Badegästen souverän aufzutreten und auf deren 
Fragen und Wünsche individuell einzugehen.

• Kenntnisse in Sport sowie eine gute körperliche Verfassung sind ebenfalls wichtig. Fachan­
gestellte für Bäderbetriebe müssen unterschiedliche Schwimmstile, Strecken­ und Tieftau­
chen sowie Wasserrettungsmaßnahmen und ‑techniken beherrschen. Erfahrungen in         Wer-
ken und Technik sowie Physikkenntnisse sind von Vorteil, wenn sie die betriebstechni­
schen Anlagen wie z.B. Pumpen und Heizanlagen warten. Wirtschaftslehre und Mathema-
tik sind hilfreich beim Führen von Bäderkassen.

Was verdient man in der Ausbildung?
Beispielhafte Ausbildungsvergütungen pro Monat:

• 1. Ausbildungsjahr: € 703
• 2. Ausbildungsjahr: € 753
• 3. Ausbildungsjahr: € 799
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Welcher Schulabschluss wird erwartet?
Rechtlich ist keine bestimmte Schulbildung vorgeschrieben. In der Praxis stellen Betriebe überwie­
gend Auszubildende mit mittlerem Bildungsabschluss ein.

Welche Alternativen gibt es?
Wenn es mit dem Ausbildungsplatz zum Fachangestellten/zur Fachangestellten für Bäderbetriebe 
nicht klappt, hier eine kleine Auswahl von Alternativberufen mit vergleichbaren Ausbildungs­ bzw. Tä­
tigkeitsinhalten:

• Sportlehrer/in
• Sporttauchlehrer/in
• Rettungsassistent/in
• Rettungssanitäter/in

Ausbildungsplatz gesucht? Weitere Informationen gewünscht?

Betriebliche Ausbildungsstellen und Praktikumsstellen findet man in der 
Online­JOBBÖRSE: http://arbeitsagentur.de >> JOBBÖRSE

Schulische Ausbildungsplätze findet man im Portal für berufliche Aus­ 
und Weiterbildung KURSNET: http://arbeitsagentur.de >> KURSNET

Ausführliche Ausbildungs­ und Tätigkeitsbeschreibungen, Bilder und 
Filme gibt es im Informationssystem BERUFENET: 
http://arbeitsagentur.de >> BERUFENET

Einblicke in Ausbildung und Beruf bieten zahlreiche Filme unter 
http://arbeitsagentur.de >> BERUFETV

Infos zu Ausbildung und Beruf (z.B. Tagesabläufe von Azubis) für Schü­
ler/innen bis Klasse 10 bietet planet­beruf.de: http://arbeitsagentur.de 
>> planet­beruf.de >> Berufe finden >> Berufe von A bis Z

Internet­Plätze, Medien und Informationen zu Ausbildung und Beruf bie­
ten die Berufs­Informations­Zentren (BiZ) in den Agenturen für Arbeit. 
Adressen und Infos zum BiZ stehen hier zur Verfügung: 
http://arbeitsagentur.de >> Bürgerinnen & Bürger >> Ausbildung >> 
Berufs­Informations­Zentren

Terminvereinbarungen für ein Beratungsgespräch bei der Agentur für 
Arbeit vor Ort: Tel. 01801 / 555111
(Festnetzpreis 3,9 ct/min; Mobilfunkpreise höchstens 42 ct/min)
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